
Liebe Köngernheimerinnen,
liebe Köngernheimer.

“Die Kerb zieht um und alle 
ziehen mit!

So könnte das Motto zur diesjährigen Kerb
lauten. Denn die Kerb 2006 wird zum ersten
Mal in verkehrssicherer Lage an der
Sickingenhalle stattfinden. Darüber freuen
sich Eltern mit Kindern ebenso wie Großeltern
mit ihren Enkeln. Endlich kein ängstliches
Ermahnen mehr "Kinder paßt auf, lauft nicht
auf die Straße" Eine Gefährdung durch den
fließenden Straßenverkehr, wie an der
Gaustraße wird es nicht mehr geben. Es wird
eine entspannte und damit vergnüglichere
Kerb sein. Angenehmer Nebeneffekt: durch
die Verlegung steht nun auch auswärtigen
Besuchern unserer Straußwirtschaften und der
Penningsklause der Freie Platz als Parkmög-
lichkeit zur Verfügung. 
Es gab natürlich auch Einwände gegen die
Verlegung, aber wenn wir nicht Neues probie-
ren, können wir nicht wissen, ob es gelingt.
Traditionen zu pflegen ist wichtig.

"Die Pflege von Tradition bedeutet aber nicht
die Anbetung der Asche, sondern das
Weitertragen des Feuers."
Mit diesem Satz - der besonders für die kreati-
ve liste Köngernheims Gültigkeit hat wünsche
ich Ihnen allen eine schöne, vergnügliche
Kerb 2006, den Kindern vor allem viel Spaß
und Action, den Schaustellern, Gastronomen
und Ortsvereinen gute Geschäfte.

Ihre 

Jutta Hoff
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Kerbeprogramm 2006

Freitag, 21.04.2006
18.00 Uhr Eröffnung der Kerb mit
Baumpflanzung an der Sickingenhalle, 
Imbiß und Getränke in der Sickingenhalle durch
das Jugendorchester
20.00 Uhr Country-Western-Musik Live mit
"Nashville Moon" in  der TVK-Turnhalle,
Oppenheimer Straße 

Samstag, 22.04.2006
Ab 15.00 Uhr Speisenangebot und Getränke in
der Sickingenhalle durch die Ortsgemeinde
20.00 Uhr Die 10. Ü-30-Kerbe-Party in der TVK-
Halle, Oppenheimer Straße

Sonntag, 23.04.2006
10.30 Uhr Ökumenischer Kerbegottesdienst in
der Evangelischen Kirche, anschließend
Frühschoppen in der Penningsklause und den
Straußwirtschaften Dietz und Hammen
14.30 Uhr Kaffee- und Kuchenangebot, Imbiß
und Getränke, Ökumenischer Kirchenchor in der
Sickingenhalle
15.00 Uhr Tischkickerturnier KLjB 
NeuLAND-Fläche

Montag, 24.04.2006
15.00 Uhr Öffnung Kerbeplatz
17.00 Uhr Leberknödelessen des TVK in der
Sickingenhalle

Dienstag, 25.04.2006
15.00 Uhr Öffnung Kerbeplatz
15.00 Uhr Kerbeausklang mit dem Förderverein
der Feuerwehr in der Sickingenhalle
16.00 Uhr Verteilung der Freifahrten für die
Kinder

Kerb 2006 in Köngernheim: 

Aktuelles:

Der Ökumenische Kirchenchor 
lädt ein zu:

Kaffee und Kuchen 

Sonntag ab 14:30 Uhr

in der Sickingenhalle

We i n g u t

Familie Dietz
Bahnhofstraße 2
55278 Köngernheim 
Tel. & Fax 06737-1735

Wir freuen uns auf Ihren Besuch anläßlich der Kerb:

Freitag ab 17:00 Uhr Kerbeauftakt
Samstag ab 17:00 Uhr geöffnet
Sonntag ab 10:30 Uhr Frühschoppen 

ab 11:30 Uhr Mittagstisch
Montag ab 17:00 Uhr Kerbeausklang. 

Unsere Öffnungszeiten zur Kerb 2006
Freitag und Samstag ab 17:00 Uhr

Sonntag: Frühschoppen ab 10:00 Uhr
11:00 bis 14:00 Uhr Mittagstisch 
- durchgehend warme Küche -

Montag ab 17:00 Uhr
Zur Nachkerb geöffnet

Freiwillige Feuerwehr Köngernheim 
und

Förderverein St. Florian e.V. 
laden ein zum Kerbeausklang am:

Dienstag, 25. April 2006:
BIER vom Faß 

Grobe Bratwurst
Feuerwehr-Brötchen

Pommes

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
in der Sickingenhalle 

PENNINGSKLAUSE

Öffnungzeiten zur Kerb:

Freitag: ab 17 Uhr
Samstag: ab 17 Uhr
Sonntag: 
Frühschoppen ab 10 Uhr
Mittagstisch ab 11:30 Uhr
Montag: 17 Uhr Kerbeausklang

Zur Nachkerb:
Freitag und Samstag ab 17Uhr
Sonntag ab 16 Uhr

An allen Tagen: Bier vom Faß, Kerbespeisen warm u. kalt 
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Weimer, Neugasse 8

Feiern Sie Kerb beim TV-Köngernheim

Country Musik Live
Nashville Moon & Frank Barton
Freitag 21. April 20 Uhr / Turnhalle

Samstag 22. April 20 Uhr 
Turnhalle
Musik der 70er, 80er
bis heute !Ü30Party

Kerbemontag 24. April ab 17 Uhr 

Traditionelles Leberknödelessen
In der Sickingenhalle !!

Tischkickerturnier der KLJB
Köngernheim
Am Kerbesonntag, dem 23.04.06 veranstaltet
die KLJB Köngernheim auf ihrem neuLAND-
Feld am Radweg in Richtung Sickingenhalle,
gegenüber des Sportplatzes, ein Tischkicker-
turnier für alle Kinder, Jugendliche und
Erwachsene. Los geht es um 15 Uhr.
Gespielt wird in Zweierteams in verschiede-
nen Altersstufen (bis 14 Jahre und ab 14
Jahre). Die durch ein Ko-System hervorgegan-
genen Siegerteams bekommen den
Kickerturnier-Wanderpokal. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt.
Anmeldungen als Team bitte bis zum Samstag,
den 22.04.06 bei: Aaron Torner, Köngernheim
Tel.: 06737-8830 oder an 
kljb-koengernheim@web.de

Der Unkostenbeitrag für jede teilnehmende
Person beträgt 1,00 Euro.
Die Spielerpaarungen und der genaue Zeitplan
sind ab Sonntag, den 23.04.06 an der
neuLAND-Fläche, in der Sickingenhalle oder
auf der Homepage zu lesen:
www.kljb-koengernheim.de.vu
Von Aaron Torner

KLK Homepage überarbeitet !
Mit dieser Kingerumerausgabe können wir
auch allen Internetfans die Erneuerung unsere
Homepage verkünden. Es lohnt sich wieder
auf die www.kreative-liste.de zu klicken. Dort
finden Sie detaillierte Informationen über
unsere Liste, unsere Arbeit und
Veranstaltungen. Die Mitglieder des Vorstands
stellen sich ebenso vor, wie die klk Vertreter
im Gemeinderat.
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Arbeiten am Friedhof:

Aus dem Gemeinderat / Sitzung vom 3. April 2006

1. Die Ratsmitglieder Regina Ultes (SPD) und
Rainer Dietz (FWG) sind auf eigenen Wunsch
aus dem Gemeinderat ausgeschieden. Die
Ortsbürgermeisterin dankte den ausscheidenden
Mitgliedern für ihre Tätigkeit im Gemeinderat.
Die für Regina Ultes als Nachrückerin berufene
Ursula Geertsen (SPD) erschien trotz  Einladung
nicht zur Sitzung. Für Rainer Dietz rückt Claus
Bösel (FWG) nach, der von der Ortsbürgermei-
sterin durch Handschlag verpflichtet wird. 
2. In offener Abstimmung wählt der
Gemeinderat einstimmig auf Vorschlag der
FWG Fraktion Claus Bösel zum Mitglied des
Bau- und Liegenschaftsausschusses, des
Ausschusses für Senioren, Jugend und Familie
und zum stellvertretenden Mitglied des Haupt-
und Finanzausschusses, des Ausschusses für
Landwirtschaft und Umwelt und des
Rechnungsprüfungsausschusses.
3. Die Ortsbürgermeisterin erläutert den
Haushaltsentwurf (Stand: 23.01.2006) sehr
anschaulich anhand einer Präsentation, die an
die Wand projeziert wurde. Auf Beschluss des
Gemeinderates wird die Haushaltssatzung und
der Haushaltsplan für die Ortsgemeinde
Köngernheim für das Haushaltsjahr 2006 wie
folgt festgesetzt: Im Verwaltungshaushalt in
Einnahmen auf 1.098.827,00 Euro, in Ausgaben
auf 1.267.571,00 Euro. Das ergibt einen
Fehlbedarf von 168.744,00 Euro. Im
Vermögenshaushalt in Einnahmen und
Ausgaben auf 44.280,00 Euro.
4. Nach der Kündigung des ConRegio-Vertrages
durch das EWR müssen die Stromlieferungen
auch für die Ortsgemeinde Köngernheim neu
ausgeschrieben werden, wenn die Kündigung
durch das EWR nicht zurückgenommen wird.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass
die Gemeinde im Falle der Nichtrücknahme der
Kündigung an der Bündelausschreibung des
Gemeinde- und Städtebundes teilnimmt, wobei
ausdrücklich darauf hingewiesen wird, dass die
Kosten für die Durchführung der
Bündelausschreibung ausschließlich von der
Verbandsgemeinde zu tragen sind. 
5. Unter "Mitteilungen" erläutert Jutta Hoff, dass
die Verbandsgemeinde Nierstein-Oppenheim
eine Standsicherheitsprüfung von Dächern an
öffentlichen Gebäuden durchführen wird. Sie
teilt mit, dass in der letzten Bürgermeister-
dienstbesprechung der Verbandsgemeinde die
Thematik der standesamtlichen Trauungen in
den Ortsgemeinden diskutiert wurde, dies
jedoch für die Gemeinde Köngernheim aufgrund
der zu erbringenden Vorleistungen nicht reali-
sierbar sei. Das Landesamt für Jugend und
Soziales habe die Betriebserlaubnis für den
Kindergarten neu erteilt. Nach den derzeit
vorliegenden Anmeldungen sei im Kindergarten
bis Sommer (Schulbeginn) eine Überbelegung
festzustellen. Diese Überbelegung sei jedoch
durch die Betriebserlaubnis des Landesamtes für
Jugend und Soziales abgedeckt. Zum Schluss
präsentiert die Ortsbürgermeisterin die Urkunde
der Kreisverwaltung Mainz-Bingen für die
Teilnahme am Wettbewerb "Unser Dorf soll
schöner werden - unser Dorf hat Zukunft".
Von Rüdiger Kurti

Gemeinderat 25. Januar 2006

"Um was geht́ s? - Wir sind dagegen!"
In der Ratssitzung vom 3. April 2006 wurde das
Thema "kommunales Fahrzeug" auf emotional
höchstem (Streit-)Niveau kontrovers diskutiert. 
Nicht die funktionalen bzw. objektiven
Gesichtspunkte einer sinnvollen Nutzung des 35
Jahre alten (!) Traktors standen seitens der FWG-
Vertreter im Vordergrund; stattdessen wurden
nostalgische und populistische Ideen geäußert.
Kostprobe gefällig? O-Ton des 1. Beigeordneten
Hans Domke:
"Wenn der Gemeindearbeiter nicht Traktor fah-
ren kann, ist er sein Geld nicht wert!"
Die Verwaltung, an ihrer Spitze die
Ortsbürgermeisterin Frau Jutta Hoff, und die klk-
Fraktion haben es sich zum Ziel gesetzt, eine
langfristig solide, dem Bürger dienende Politik
durchzusetzen. Daran arbeiten wir engagiert,
kompetent und konsequent.
Zum Thema "Traktor" fällt mir spontan das alte
Lied von "Alexandra - Mein Freund, der Baum"
ein, welches ich leicht umgedichtet habe.

Viel Spaß!

Mein Freund, der Traktor, muss fort.
Er tuckert bald am anderen Ort.

Du fuhrst heut́  früh, ich kam zu spät,
du wirst jetzt nie zum Baumarkt fahren.

Du bist verkauft nach all den Jahren
und mancher, der vorüber geht,

der achtet nicht den Rest von Leben
und tritt ganz hart an deine Reifen;
aus denen sich tut Luft entweichen.

Wer wird dir nun den TÜV bald geben?
Wer rettet dich vor Rost und Tod?

Mein bester Freund ist mir verloren;
was mach  ́ich nur in meiner Not?

Mein
Freund, der
Traktor…

Kommentar & Glosse Termintip:

Treffpunkt für Kids
Im Jugendraum tut sich was. Unlängst wurde er
von Jugendlichen neu gestaltet, die Wände sind
nun mit bunt leuchtenden Graffities verziert, ein
echter Hingucker! 
An den Fenstern zur Halle klebt nun eine
Sichtschutz-Folie, so dass die Kids ungestört
Billard, Tischfußball oder Dart spielen können. 
Ein weiteres Highlight war die Ü-12-Party, die
über 60 Jugendliche anzog. Bei alkoholfreien
Cocktails gab es von Köngernheimer DJs reich-
lich Musik auf die Ohren und der Abend war ein
voller Erfolg. 
Das Jugendraum-Team: Barbara Wohlmuth,
Jutta Wahl, Claus Hofe und Klaus Spies plant
deshalb bereits die nächste Party, die vor den
Sommerferien stattfinden wird. 
Der Jugendraum ist jeden Freitag ab 19:30 Uhr
geöffnet (außer an Kerb und in den Ferien).

Jugendraum Sickingenhalle:

Fußball WM Eröffnungs-Fest
Diesen Termin sollten sie sich merken: 
Am Freitag, 9. Juni 2006 veranstaltet die krea-
tive liste köngernheim in der Sickingenhalle ein
Fußballfest für die ganze Familie.
Auf einer Großleinwand wird das
Eröffnungsspiel Deutschland-Costa Rica über-
tragen, die Halle mit einem Bierstand, speziellem
"WM-Gedeck" und kleinen Speisen bekommt
Stadionatmosphäre, wozu mit Sicherheit auch
das Rahmenprogramm beitragen wird. 
Für Kinder gibt es eine Spielecke und einen
Malwettbewerb mit tollen Preisen. Die großen
Fußballfans können bis kurz vor Spielbeginn
Tipps abgeben und den Jackpot knacken.
Natürlich wird auch das zweite Spiel an diesem
Tag übertragen. 
Einlass ist ab 17 Uhr, der Anpfiff erfolgt eine
Stunde später.

1. Nach dem Ausscheiden von Regina Ultes wird
Ursula Geertsen (SPD) als neues Ratsmitglied
verpflichtet. Auf Vorschlag der SPD-Fraktion
wählt sie der Gemeinderat in offener
Abstimmung zum Mitglied in den
Rechnungsprüfungsausschuss und als stellvertre-
tendes Mitglied in den Kulturausschuss und in
den Ausschuss Senioren, Jugend und Familie.
Für FWG Ausschussmitglied Alexandra Dietz
wird Elfi Natzinger in den Kulturausschuss
gewählt. 
2. Zwecks Erhöhung der Verkehrssicherheit
im Bereich der Oppenheimer Straße sollen ver-
kehrsberuhigende Maßnahmen verwirklicht wer-
den. Hierbei handelt es sich u.a. um die
Vergrößerung der Aufstellfläche im Bereich der
vorhandenen Bushaltestelle, sowie die
Errichtung einer Querungshilfe in Höhe des
Anwesens Jung. Der Kostenanteil für die
Ortsgemeinde Köngernheim beträgt ca. 7.000,00
Euro. Diese Mittel stehen haushaltsrechtlich zur
Verfügung. Im Rahmen der Vorüberlegungen
stand auch zur Diskussion, die Bushaltestelle auf
die Höhe des Kinderspielplatzes Osterberg zu
verlegen. Diese Überlegung wurde jedoch im
Rahmen der Ausführungsplanung durch den
Landesbetrieb Straßen und Verkehr als rechtlich
und tatsächlich als nicht durchführbar bewertet.
Da diese Bewertung bislang nur mündlich vor-
liegt, regten die SPD und FWG Fraktionen an,
hier noch einmal eine schriftliche Stellungnahme
einzuholen. Die klk-Fraktion griff die Anregung
auf und stellte den Antrag, vor der Realisierung
der Maßnahmen nochmals eine schriftliche
Stellungnahme einzuholen. Sollte eine Verlegung
der Bushaltestelle doch möglich sein, müsse der
Rat noch einmal detailliert beraten. Die klk-
Fraktion machte deutlich, dass die Durchführung
der dringend notwendigen Maßnahmen zur
Sicherheit der Kinder nicht verzögert werden
dürfe. Wenn die schriftliche
Stellungnahme von der bisher münd-
lichen Bewertung nicht abweicht,
müsse unmittelbar mit der Ausführung
der Planung begonnen werden.
Mehrheitlich beschloss der Rat diese
Vorgehensweise.
3. Auf Beschluss des Gemeinderates
werden die Bestattungsgebühren in
die Friedhofsgebührensatzung
aufgenommen.
4. Eine längere Debatte löste der
Verkauf des gemeindeeigenen
Traktors aus. Jutta Hoff erläu-
tert, dass der Traktor für die
gemeindlichen Arbeiten
unpraktisch und insbeson-
dere für Besorgungsfahrten
nicht geeignet sei. Die
damalige Anschaffung
als Eilentscheidung
durch die
Gemeindeverwaltung
war nicht sinnvoll, da
der praktische Nutzen
eines solchen Fahrzeuges
für die kommunale Arbeit als
Alleinfahrzeug gering ist und der

Traktor aus diesen Gründen im Wesentlichen
ungenutzt blieb. Die klk-Fraktion sprach sich
nach der eingehenden Vorberatung im Ausschuss
für den Verkauf aus und beantragte im nächsten
TOP, den Haupt- und Finanzausschuss zu beauf-
tragen, nach einer geeigneten Alternative zu
suchen. Auch wenn zum Teil die Auffassung ver-
treten wurde, dass der Traktor ein adäquates
Gemeindefahrzeug sei, beschließt der Rat mehr-
heitlich den Verkauf.
5. Einmütigkeit herrschte bei der Entscheidung,
in diesem Jahr nicht am Wettbewerb "Unser
Dorf hat Zukunft" teilzunehmen. Auch zur
Änderung des Flächennutzungsplanes, in dem
für die Gemarkung Köngernheim keine
Windräder mehr ausgewiesen sind, findet der
Gemeinderat ein einmütiges "Ja". Zustimmung
findet auch der Vorschlag, für die gestifteten
Vorhänge Gardinenleisten zu erwerben. So kann
nun die Galerie in der Sickingenhalle im
Bedarfsfall zugezogen werden, was sich auch
positiv auf die Energiekosten auswirken dürfte.
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an
Gerald Fiedler, der das Anbringen der
Gardinenleisten ehrenamtlich übernimmt und an
die Familie Lauterbach für die Spende der
Vorhänge. 
6. Die Ortsbürgermeisterin informierte im
Rahmen der Mitteilungen: Der Haushaltsplan ist
von der Aufsichtsbehörde mit den bekannten
Auflagen genehmigt. Die verkehrsrechtliche
Anordnung Halteverbot Oppenheimer Straße
wurde seitens des Landes umgesetzt. Das EWR
hat die Kündigung des ConRegio Vertrages
zurückgenommen. Die KLJB hat sich am
Wettbewerb "Unser Dorf hat Zukunft - Kinder
und Jugendfreundliche Dorferneuerung" betei-
ligt. 
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Die Bereitstellung finanzieller Mittel seitens der Ortsgemeinde war nur der erste Schritt in der würdi-
gen Neugestaltung unseres Friedhofes. Was jahrelang liegen blieb oder nur halbherzig angepackt
wurde war vielen Bürgern ein Dorn im Auge. 
Jetzt, als es galt mit anzupacken waren viele da. Unter der Leitung von Roswitha Hassinger, Rosalinde
Rüger, Hermann Schmitz und Phillip Schweizer, in Abstimmung mit Ortsbürgermeisterin Jutta Hoff, waren
es mehr als 10  Helfer die ihre Arbeitskraft in den Dienst der Sache stellten. Uneigenützig, hoch moti-
viert und tatkräftig wurden Hecken geschnitten, Wurzeln kranker Bäume ausgegraben, Schutt und Müll
beseitigt, die Einfriedung wieder hergestellt, Kompostecke neu angelegt und vieles mehr. 
Fachmännisch und mit Einsatz ihrer Maschinen bearbeiteten Udo Horter und Stefan Köhler den Boden,
damit die Anpflanzung der neuen Hecken möglich wird. Gleichzeitig konnten bei diesem Einsatz
Gräber entfernt werden, die zu Lasten der Ortsgemeinde zu entsorgen waren. Von Jutta Hoff

Hol mol Sprit fer de Rasemäher, bin moie widder do !


